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Bezirksoberliga Herren Süd

BSV Holzhausen : VfL Emslage 
Samstag, 15.04.2023, 19:00 Uhr

BSV Holzhausen und VfL Emslage teilen sich die Punkte

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der VfL Emslage das 17. Spiel in der Saison der Bezirksoberliga Herren Süd beim BSV Holzhausen
mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von mindestens einem
Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Da Engling / Meyer nicht antreten konnten,
verbuchten Klostermann / Kallmeyer einen kampflosen Sieg. Der gute Start half im Endeffekt nichts,
so dass Klostermann / Gensch eine Vier-Satz-Niederlage gegen Korte / Schepers kassierten. Es
dauerte eine Weile, bis Wilkemeyer / Althoff den Fünf-Satz-Sieg gegen Temmen / Kock unter Dach
und Fach hatten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Ricardo Klostermann das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Christoph Schepers noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Zwischenzeitlich konnte Oliver Klostermann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie
gegen Carsten Korte, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 1:3. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Keine Chancen ließ Arndt
Kallmeyer im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Mathias Temmen. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Marcus Gensch und Uli Engling, die Marcus Gensch letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Da Arne Meyer nicht antreten konnte, verbuchte Stefan
Wilkemeyer wenig später einen kampflosen Sieg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Bastian
Althoff beim 2:3 gegen Franz Kock leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des BSV Holzhausen und des VfL Emslage. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Carsten Korte war für Ricardo Klostermann schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Beachtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Oliver Klostermann
verlor im Anschluss sein Match gegen Christoph Schepers unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 2:11, 9:11, 6:11. Mit dieser Niederlage liegt Klostermann nun bei
einer Einzelbilanz von 16:18 seit Beginn der Serie. Einen Zähler für das Team verpasste Arndt
Kallmeyer bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Uli Engling. Seit Beginn der Saison
war dies der 12. Sieg von Engling, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 11 verbleibt.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Zwischenzeitlich konnte Marcus
Gensch zwar einen Satz gewinnen, verlor dann das Spiel gegen Mathias Temmen, in dem er
eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit 11:9, 11:3, 11:13, 11:1 siegte Stefan
Wilkemeyer gegen Franz Kock und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diese Niederlage liegt Kock nun bei
einer Bilanz von 4:10 seit Beginn der Spielzeit. Da Arne Meyer danach nicht antreten konnte,
verbuchte Bastian Althoff einen kampflosen Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Auf
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Messers Schneide stand das Spiel zwischen Klostermann / Kallmeyer und Korte / Schepers, ehe
sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der BSV Holzhausen nun ein Punktekonto von 16:18 Punkten auf,
während der VfL Emslage vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2023 gegen den SV Vorwärts
Nordhorn ansteht, 19:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des BSV Holzhausen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.04.2023 gegen den OSC Damme.

 Statistik:
 BSV Holzhausen

Doppel: Klostermann / Kallmeyer 2:0, Klostermann / Gensch 0:1, Wilkemeyer / Althoff 1:0 
Einzel: R. Klostermann 0:2, O. Klostermann 0:2, A. Kallmeyer 1:1, M. Gensch 1:1, S. Wilkemeyer 2:
0, B. Althoff 1:1 

 VfL Emslage
Doppel: Korte / Schepers 1:1, Engling / Meyer 0:1, Temmen / Kock 0:1 
Einzel: C. Korte 2:0, C. Schepers 2:0, U. Engling 1:1, M. Temmen 1:1, F. Kock 1:1, A. Meyer 0:2


